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Mit Gott unterwegs 

 
Moses lebte ein gemütliches Leben im Palast mit allen Vorzügen eines Prinzensohnes.  
Das Leid seines Volkes liess ihn ziemlich kalt! Erst als er eines Tages raus ging und ihre Not 
sah, wurde sein Herz so sehr bewegt, dass er handelte. Er handelte jedoch nicht sehr ange-
bracht! Er tötete den Sklavenaufseher und musste deswegen fliehen.  
In seinem neuen Leben um seine Schäfchen war es ihm nun wieder wohl. Er vergass sein 
Volk wieder und lebte weit weg von ihren Nöten.  
Erst als Gott ihm begegnete und ihn rief, sein Volk in die Freiheit zu führen, liess er alles 
hinter sich und ging zurück zu seinem Volk. Er trat dem Pharao entgegen und forderte  
die Freiheit für sein Volk! Durch alle Hochs und Tiefs liess Gott ihn nicht alleine und 
gebrauchte ihn. 
 
Den Menschen in unserem Umfeld geht es nicht viel anders als diesen unglücklichen, 
israelitischen Sklaven. Die Menschen, deine Arbeitskollegen, deine Familienangehörigen, 
die Menschen, die morgens im selben Zug wie du sitzen: Sie sind auf der Suche nach 
Ansehen, Erfüllung und Wohlstand. Dabei haben sie Gott abgestreift wie einen alten, 
unnützen Mantel. Sie brauchen ihn nicht mehr. Sie setzen ihr ganzes Vertrauen auf das 
irdische, auf ihre eigene Stärke. Doch genau wie bei den Israeliten kommt jeder Mensch  
in seinem Leben irgendwann an den Punkt, wo er realisiert: Das trägt nicht. Diese Werte, 
welches dieses System, diese Welt, vermittelt, schaden mir. Familien brechen ausein-
ander. Kinder wachsen ohne ihre Eltern auf. Im Wettlauf auf der Karriereleiter bleiben 
immer mehr Burnout-Kandidaten auf der Strecke liegen. Ein Viertel unserer Mitbewohner 
leidet an chronischen Erkrankungen.  
Unser Volk ist gefangen und verloren. Und viele Menschen schreien zu Gott nach Hilfe. 
Vielleicht ist ihr Schrei mehr eine Anklage – Gott wo bist du?! Vielleicht wissen sie nicht, zu 
welchem Gott oder welcher Kraft sie rufen sollen. Doch die Menschen gehen verloren und 
brauchen Hilfe! 
 
Gott will dich und mich gebrauchen, um den Menschen zu begegnen. Er fordert uns 
heraus, zu unseren Nachbarn, Freunden und Arbeitskollegen zu gehen und ihnen Jesus zu 
bringen. Dazu ist Life on Stage eine super Möglichkeit. Bete für deine Freunde und lade sie 
an eine Veranstaltung ein. Wir werden erleben, wie viele Menschen einen kleinen oder 
grossen Schritt zu Jesus hin machen!  

 

  



Fragen für Kleingruppen und die persönliche Stille 

 
MyFriends Lebensstil/ Predigt 

• Nimmst du die Menschen in deinem Umfeld wahr oder bist du oft mit dir selber 
beschäftigt? 
 

…………………………………………………………………..………………………………………………………… 
 

……………………………………………………………..……………………………………………………………… 
 

• Auf einer Skala von 1-10 – Wie gross ist deine Liebe zu den Menschen, die Jesus noch 
nicht kennen? 
 

…………………………………………………………..………………………………………………………………… 
 

…………………………………………………………..………………………………………………………………… 
 

• Wer sind die Menschen in deinem nächsten Umfeld, für die du in der nächsten Zeit 
beten möchtest? 
 

…………………………………………………………..………………………………………………………………… 
 

• Wen könntest du an einen Life on Stage Abend einladen?  
 

…………………………………………………………..………………………………………………………………… 
 

 

Notizen 

  


